
Kilian-Schule erhält Preis
Einrichtung freut sich über 7700 Euro Prämie

Lichtenau (WV). Die Kilian-
Grundschule Lichtenau hat als ein-
zige Schule aus dem Kreis Pader-
born den Schulentwicklungspreis
»Gute gesunde Schule« erhalten.
Die Unfallkasse Nordrhein-Westfa-
len hat den Preis zum achten Mal
verliehen und gestern in Essen ins-
gesamt 46 Schulen ausgezeichnet.
Es handelt sich um den höchstdo-
tierten Schulpreis in Deutschland.
Insgesamt seien Preisgelder von
mehr als 500 000 Euro ausgelobt
worden. Die Kilian-Grundschule
erhielt eine Prämie von 7710 Euro
für »die angemessene Beteiligung

der Schüler an Schulentwicklungs-
prozessen«.

Die Unfallkasse NRW prämiert
mit dem Schulentwicklungspreis
Schulen, denen es besonders gut
gelingt, Gesundheitsförderung und
Prävention als Qualitätsmerkmal
anzusehen und in ihrer Schulent-
wicklung und ihrem Alltag einen
hohen Stellenwert einzuräumen.

In der Beurteilung der Jury heißt
es: »Die Lichtenauer Kinder sind
Experten für den Lebensbereich
Schule. Dieses Wissen und diese
Kompetenzen nutzt die Schule
auch bei der Gestaltung des Schul-

gebäudes und des Schulgeländes
und schafft so einen Ort, an dem
sich alle Akteure wohlfühlen und
mit dem sie sich identifizieren kön-
nen. Hervorzuheben sind das neu
gestaltete Schulgelände und die
hervorragende Implementierung
des Ganztagsbereiches in das
Schulleben – sowohl bezüglich der
Angebote als auch in Bezug auf die
Zusammenarbeit im Kollegium.«

Insgesamt 228 Schulen aus ganz
NRW hatten diesmal ihre Bewer-
bungsunterlagen eingereicht. Im
Regierungsbezirk Detmold wurden
sieben Schulen ausgezeichnet.
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